Mein Praktikumsplatz:

Bild:

Name und Anschrift der Firma:

Name des Inhabers:

Name meines Vorgesetzten:

Namen einiger Kollegen:

Die genaue Anschrift des Betriebes lautet:

Die Telefonnummer ist:

Seit wann besteht der Betrieb?

Tipps für das Verhalten im Praktikum

· Sei höflich zu Mitarbeitern und Kunden!

· Sei pünktlich!

· Falls du krank bist oder einen Termin hast, ruf morgens vor der Arbeit beim Betrieb an und sage Bescheid!

· Benutze Werkzeuge und Maschinen nur nach Aufforderung!

· Beachte die Sicherheitsbestimmungen!

· Gehe nicht auf eigene Faust durch den Betrieb.

· Nimm nichts mit, ohne zu fragen.

· Steh nicht im Weg, behindere andere nicht bei der Arbeit.

· Befolge die Anweisungen, die man dir gibt.

· Führe schon vom ersten Tag an deine Aufgaben so gut wie möglich aus. Frage sofort, wenn du etwas nicht verstehst. Wer fragt, ist nicht dumm, sondern zeigt, dass er Interesse an der Sache hat.

· Bitte auch von dir aus um eine neue Aufgabe und warte nicht, bis sich irgendwann jemand um dich kümmert. Nutze deine Chance, möglichst viel über den Betrieb, den Beruf, die Ausbildung und die Arbeit zu erfahren!

Ausbildung und Ausbildungsvoraussetzungen

Welche Ausbildungsberufe kann man in „Deinem“ Betrieb erlernen?

(Wenn es mehr als drei gibt, hat das Blatt auch eine Rückseite.....)


1.Beruf
2.Beruf
3.Beruf

Berufsbezeichnung:




Wieviele Jahre dauert die Ausbildung?




Schulvoraussetzung



Welche Schulausbildung muß man haben?

(z.B.Hauptschule, Realschule.....)




Braucht man einen bestimmten Noten​durch​schnitt?




Berufschule



Ist das erste Lehrjahr Vollzeitschule? Wird ein Berufsgrundbildungsjahr verlangt?




Findet die Ausbildung nur in der Schule statt?  Wie lange? (Berufsfachschule)




Wieviele Tage pro Woche muß man in die Berufschule?




Gibt es Blockunterricht?

 Wie lange?




In welcher Stadt ist die zuständige Berufschule?




Lohn und soziale Leistungen

Wie hoch ist der Lohn 

im 1. Jahr




im 2. Jahr




im 3. Jahr




im 4. Jahr




nach der Ausbildung?




Wieviele Urlaubstage hat man im Jahr?




Wie hoch ist das Urlaubsgeld nach der Ausbildung?




Wie hoch ist das Weihnachts​geld in der Ausbildung?




Berufsbezeichnung:


1. Kurzbeschreibung  der Aufgaben und Tätigkeiten

Welche Tätigkeiten werden in diesem Beruf vorwiegend ausgeübt? 
Nenne mindestens 3!


Mit welchen Maschinen, Werkzeugen und Apparaten wird vorwiegend gearbeitet?

Nenne mindestens 3!


Mit welchen Materialien, Werkstoffen, Verbrauchs​materialien wird vorwiegend gearbeitet?

Nenne mindestens 3!


2.Tätigkeitsorte

Wo befindet sich der Arbeitsplatz?


Von welchen Umwelt​bedingungen wird der Arbeitsplatz beeinflußt?
q Kälte
?Hitze

q Lärm

q Zugluft

q gesundheitsschädliche
         Dämpfe

q Geruch

q Abgase


q Wetter

q Staub

q Ruhe

q Kaffeeduft

q gespenstische Stille

q Unterhaltungen

q angenehmes
         Raumklima

Wird allein oder in der Gruppe gearbeitet?
q allein
q zu zweit
q als Gruppe

3.Ausbildungsvoraussetzungen

kreuze an, was zutrifft !

Welche Schulbildung sollte man für diesen Beruf mitbringen?
q Hauptschulabschluß

q Mittlere Reife

q Fachhochschulreife


q Abitur

q abgeschlossenes
        Studium

Welche körperlichen Anforderungen stellt der Beruf?
q körperliche
        Belastbarkeit

q Hand- und
        Fingergeschick

q Farbunterscheidungs
        vermögen


q Schwindelfreiheit

q Gleichgewichtssinn

q Ausdauer

q Konzentration

Welche geistigen Anforderungen stellt der Beruf?
q Ideenreichtum

q räumliches
         Vorstellungsvermögen

q rechnerisches Denken


q gute sprachliche
         Ausdrucksfähigkeit

q Genauigkeit

q Organisationstalent

q technisches Verständnis

Welche sozialen Anforderungen stellt der Beruf?
Man muß:

q mit anderen (auch fremden) Menschen ungezwungen
         und sicher reden können

q mit Kollegen zusammenarbeiten, sich gegenseitig
         helfen

q  freundlich sein

q  Einfühlungsvermögen haben 

q auch unberechtigte Kritik der Kunden „schlucken
         können“

q höflich und zuvorkommend reagieren können

4.Ausbildungsgang

Wie lange dauert die Ausbildung?
___________Jahre

Es ist eine 
q Schulische Ausbildung
qBetriebliche Ausbildung


q Duale Ausbildung


Die erste Ausbildungsstufe findet statt an
q Berufsfachschule
qBerufsgrundbildungsjahr

In welcher Stadt ist die nächste Berufs- (fach)- Schule?




5.Weiterbildung

Welche Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten gibt es in diesem Beruf?




6.Sonstiges

Welche anderen Berufe sind diesem Beruf ähnlich?




Berufsbild - Anforderungen und Tätigkeiten

Berufsbezeichnung:_______________________________________

1.Ausbildungsdauer:_______________________________________

2.Dieser Beruf ist beschrieben im ,,Blatt zur Berufskunde" mit der Bestellziffer:................

3.Verwandte Berufe:_______________________________________
_______________________________________
_______________________________________
_______________________________________

4.Tätigkeitsbereich (nach,,Beruf aktuell"):_______________________________________

5.Nenne aus,,Beruf aktuell" oder aus den,,Blättern zur Berufskunde" die Aufgaben und Tätigkeiten des Berufs. (Also: Was wird hauptsachlich gearbeitet? Womit wird gearbeitet? Was wird bearbeitet? Wo wird gearbeitet?)

_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_____________________________________________________________________

6.Welche Fähigkeiten sollte jemand haben, der diesen Beruf ergreifen möchte? Kreuze an. 

n= nein, wenig gefordert, nicht so wichtig, 

0= Sollte man haben, braucht es aber nicht unbedingt, 

j= ja, Stark gefordert, muß man unbedingt können/haben

j
o
n
Geistige Fähigkeiten
j
o
n
Körperliche Fähigkeiten
j
o
n
Soziale Fähigkeiten




Sinn für Genauigkeit und Sorgfalt



körperliche Belastbarkeit



Verantwortungsbereitschaft




Guter Satzbau (Aufsatz)



richtiges Farbensehen



Kontaktsicherheit




Reaktionsfähigkeit



handwerkliches Geschick



Selbstständigkeit




logisches Denken



Schwindelfreiheit



seelische Belastbarkeit




grafische Fähigkeiten



Sehr gute Augen



Rücksicht




Phantasie



gute Gesundheit, Wider-standsfähigkeit gegen Erkältungskrankheiten; stabiler Kreislauf usw



sicheres Auftreten




Gedächtnis, Merkfähigkeit







ein Gespräch führen können




Sinn für Formen und Farben;gestalterische Fähigkeiten







Gute Umgangsformen, freundliches Wesen




Rechtschreibsicherheit







Fähigkeit zur Teamarbeit




Redewandtheit 







allein arbeiten können




Beobachtungsvermögen







Interesse und Mitgefühl für Menschen




technisches Verständnis







andere überzeugen können

B: Vorausstzungen zum Erlernen dieses Berufs

1.) Erforderlicher Schulabschluß:__________________________________________

2.) Welche Schufächer sind für diesen Beruf besonders wichtig?

________________________________
________________________________
________________________________
________________________________
________________________________


3.) Was darf man nicht haben, wenn man diesen Beruf ausüben will? (z.B. Allergien, Sehschwäche, Gehbehinderung, .........usw.

________________________________
________________________________
________________________________
________________________________
________________________________


C: Ausbildungsverlauf

1. Wie verläuft die Ausbildung? (Kreuze an.)


Ausbildung in Betrieb und Berufsschule ( 1 Berufsschultag)


Ausbildung in Betrieb und Berufsschule ( Blockunterricht)


Berufsgrundschuljahr, danach Ausbildung in Betrieb und Berufsschule


Rein schulische Ausbildung

2. Zuständige Berufsschule bzw. Berufsfachschule: (Bezeichnung und Anschrift)

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

D: Tarifvertragliche Vergütung (Lohn)

Im ersten Lehrjahr

DM

Im zweiten Lehrjahr

DM

Im dritten Lehrjahr

DM

Im vierten Lehrjahr

DM

Im ersten Jahr nach der Ausbildung

DM

Nach zehnjähriger Berufstätigkeit

DM

Mein Arbeitsplatz - früher und heute

Beschreibe, wie man früher in Deinem Praktikumsberuf gearbeitet hat 
(Sicher kann Dein Meister oder Ausbilder Dir einiges erzählen.....)

Verwende  beim Schreiben zum Beispiel folgende Satzanfänge: 

Noch vor ... Jahren wurden in diesem Beruf..../ Damals..../ Zur Zeit des Firmengründers...../ Zunächst....  / Später..../ Als Werkzeuge hatte man..../ Im Jahre.... / Oft...../ Die Arbeitszeit dauerte...../ Der Verdienst war....../ Die Lehrlinge mußten...../....................da fällt Dir sicher selbst noch was ein......

Tagesberichte

Mo


Di


Mi


Do


Fr


Wahlpflichtthema

Suche dir aus den folgenden Themen ein Thema heraus und schreibe dazu mindestens zwei DIN A4- Seiten, höchstens 4 Seiten. Die Stichworte zum Thema sollen dir Ideen zum Schreiben geben. 

Themenvorschläge

· Thema 1: Mein erster Tag im Praktikumsbetrieb
Aufnahme und Einführung in den Betrieb - erste Kontakte und Eindrücke 
- meine Arbeitsaufgaben des ersten Tages

· Thema 2: Mein Praktikumsbetrieb
Grundaufgabe und Zielsetzung des Betriebes - Gliederung in Abteilungen und Arbeitsbereiche - Zusammenwirken der Arbeitsbereiche am Beispiel eines Arbeits- (Produktions-)ablaufes.

· Thema 3: Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Betrieb
innerbetriebliche Ausbildung - überbetriebliche Lehrgänge- Ausbildungsberufe im Betrieb - Fortbildungsangebot im Betrieb

· Thema 4: Beschreibung eines Arbeitsvorganges
vorangegangene Arbeitsschritte bis zum gegenwärtigen Zustand des Arbeitsgegenstandes - 
mein Arbeitsauftrag (Anordnungen und Hinweise zur Ausführung) - genaue Beschreibung der einzelnen Arbeitsschritte (Schwierigkeiten)- weitere Stationen dieses Arbeitsgegenstandes im Betrieb

· Thema 5: Von der Warenbestellung bis zu ihrem Verkauf
Weg der einzelnen Ware durch den Betrieb (Ablauforganisation) - 
Preisgestaltung und –auszeichnung - Werbung: Gestaltung einer Werbemaßnahme (z.B. Plakat) - 
besonders wichtige Abnehmer

· Thema 6: Stellung und Bedeutung des Betriebes in der Region
Entwicklung des Betriebes von der Gründung bis heute - 
Standortfaktoren (Arbeitsmarkt; Verkehrslage; Energieversorgung; Beschaffungs- und Absatzmarkt) - Bedeutung für die Struktur der Wirtschaftsregion

· Thema 7: Arbeitsabläufe auf der Baustelle
Einrichten der Baustelle - Sicherheitsmaßnahmen - Material- und Werkzeugvorbereitung - 
Tätigkeiten und Arbeitsabläufe auf der Baustelle - Zusammenarbeit mit und Rücksicht auf andere Gewerke - Tätigkeiten vor dem Verlassen der Baustelle

· Thema 8: Ein Tag im Leben eines ..........................................
Beschreibe einen ereignisreichen Arbeitstag

· Thema 9: Produktion unter Berücksichtigung der Ökologie
Welche Umweltschutzmaßnahmen führt der Betrieb durch 
(Müllvermeidung - Energieeinsparung - Wertstoffsammlung usw.) - 
Berücksichtigung ökologischer Gesichtspunkte bei der Produktion - Welche Kosten, welcher Aufwand (oder Einsparung)  ist damit verbunden? - Wie wirkt sich das auf die Marktchancen aus?


Bewertungsschlüssel:

· Gliederung in: Einleitung - Hauptteil –Schluss.
2 Punkte

· Saubere Schrift und Darstellung mit Rand
3 Punkte

· Rechtschreibung
5 Punkte

· Richtige Zeitform und passende Ausdrücke
5 Punkte

· Keine Wortwiederholungen
2 Punkte

· Satzbau in Ordnung (vollständige Sätze, keine Schachtelsätze)
5 Punkte

· Inhalt logisch und verständlich aufgebaut
8 Punkte

bei weniger als zwei Seiten mindestens 10 Punkte Abzug ! 
(bei mehr als vier Seiten ebenfalls 10 Punkte Abzug wg. Geschwafel)

gesamt
30 Punkte







Name:	Betrieb:








